
Willkommen und Abschied
Mit Beginn dieses Schuljahrs sind nicht nur an der Spitze unserer Schule mit dem 
neuen Schulleiter und der neuen stellvertretenden Schulleiterin – beide stellen sich im 
Innenteil noch einmal vor – personelle Veränderungen eingetreten, sondern auch an 
einer weniger spektakulären Stelle. Nach 14 Ausgaben des WALDSTRAßEN-JOURNALS 
gibt das bisherige Redaktionsgespann die redaktionelle Leitung in neue Hände. 
Wir denken, wir übergeben ein im Verlauf von sieben Jahren gut eingeführtes und 
bewährtes „Informationsorgan“ unserer Schule, das neben ihrer Homepage seine 
Existenzberechtigung behalten wird. (Dort sind übrigens die letzten Nummern noch 
abrufbar.) Die große Bereitschaft, Beiträge für das JOURNAL beizusteuern, ist wohl 
der beste Beweis für dessen Akzeptanz. Dafür bedanken wir uns, wie wir es in jeder 
Ausgabe getan haben, hier noch einmal ganz besonders.

Wenn das JOURNAL nach sieben Jahren unter der neuen 
Redaktion nach und nach Veränderungen in der Kon-
zeption und der Aufmachung erfährt, so kann solch eine 
Auffrischung dem Blatt nur gut tun. Dafür wünschen 
wir dem neuen Gespann viel Erfolg.

D. Schäfer / H. Spittler
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Wir bedanken uns bei den KollegInnen und SchülerInnen, die uns mit In for ma tio nen versorgt 
haben, ohne die ein sol ches Journal nicht er schei nen könnte.
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Wird es das Waldstraßen-Journal im Schuljahr 2002/03 nicht mehr geben? Steht für 
Eltern, Schüler und andere Interessierte bald nur noch die Homepage der Schule als 
Informationsmedium zur Verfügung? – Diese Fragen stellten sich am ersten Schultag 
nach den Sommerferien sehr drängend: Nachdem Herr Schäfer und Herr Spittler bereits 
mehrfach den Wunsch nach Ablösung geäußert hatten, erklärten sie nunmehr endgültig, 
nur noch für die Einarbeitung eines Nachfolgeteams zur Verfügung zu stehen. 

Aus zahlreichen Gesprächen wissen wir, dass viele Eltern nach wie vor auch die 
schriftliche Form der Informationsvermittlung schätzen, gerade in der vorliegenden 
knappen und handlichen Gestaltung. Wir haben uns deshalb – nach einigem Überlegen –  
zur Übernahme dieser Aufgabe entschlossen. Wir bitten um anhaltende Unterstützung 
durch Eltern, Kolleginnen und Kollegen und durch Schülerinnen und Schüler, bedanken 
uns für die guten Wünsche unserer Vorgänger und hoffen, den Erwartungen gerecht 
zu werden.

G. Wulfers / K. Sturm

www.gy-waldstrasse.de

Termine

Internetauftritt ausgebaut
Die Schulhomepage der Waldstraße ist in den letzten Monaten weiter ausgebaut und neu 
strukturiert worden. Durch die Einrichtung eines Redaktionssystems ist es nun möglich, 
einzelne Links mit wenig Aufwand zu verändern. Mittlerweile sind nahezu alle Unterrichts-
fächer mit einem eigenen Internetauftritt vertreten. Den Kolleginnen und Kollegen, die 
diese Internetseiten zum Teil sehr aufwändig gestaltet haben und sich um die ständige 
Aktualisierung kümmern, gilt an dieser Stelle unser ganz besonderer Dank. Außerdem 
sind hier Fabian Rodeck (Klasse 10), Boris Konrad und Michael Wendland (Stufe 13) zu 
nennen, die bereits seit langem mit großem Einsatz in der Homepage-Gruppe tätig sind. 

Die Schulhomepage gewinnt auch als Diskussionsforum zunehmend an Bedeutung. So 
können zum Beispiel zurzeit Beiträge zur neuen Schulordnung abgegeben werden. Als 
nächste Aufgabe wird der Ausbau der Schüler-Vertretung auf der Homepage angestrebt. 
Des Weiteren ist die Errichtung einer Ehemaligen-Seite für Ex-Schülerinnen und -Schüler 
des Gymnasiums Waldstraße geplant. 

Die Homepage-Gruppe freut sich, dass D. Schäfer nach gut einjähriger Abstinenz den 
Weg zurück in die Homepage-Gruppe gefunden hat. Gleichermaßen freuen wir uns über 
Schülerinnen und Schüler, aber auch Eltern, die Interesse haben, an der Homepage unserer 
Schule mitzuarbeiten. Wer Lust und Zeit hat, kommt einfach beim nächsten Treffen  vorbei 
(Termin wird auf der Homepage veröffentlicht). Programmierkenntnisse sind dabei nicht 
erforderlich.

Abschließend sind alle Leserinnen und Leser herzlich eingeladen, unsere Internetseite zu 
besuchen und natürlich ggf. Anregungen und Wünsche, aber auch Kritik an die Homepage-
Gruppe weiterzugeben.

L.Schmoll

Ferien
Herbst ‘02 14.10.02 - 25.10.02
Weihn. ‘02 23.12.02 - 6.1.03
Ostern ‘03 14.4.03 - 25.4.03
Sommer ‘03 31.7.03 - 13.9.03

Bewegliche Ferientage
3.3.03, 30.5.03, 20.6.03

Fahrten
16.9. - 20.9.02 Studienfahrten Stufe 13
31.1. - 8.2.03 Skifahrt der Stufe 8
30.6. - 4.7.03 Fahrten der Stufe 10
30.6. - 4.7.03 Studienfahrten Stufe 12

Internationale Begegnungen
24.9. - 7.10.02 Besuch der Finnen in 
  Hattingen
29.1. - 11.2.03 Gegenbesuch in Helsinki
29.3. - 5.4.03 7Joys – 7Senses 
  (Comenius-Projekt)

Sonstiges
27.9.02 SommerSchlussKonzert

18.11. - 29.11.02 Berufspraktikum Stufe 11

18.11.02 (16 - 19 Uhr) Eltern-
19.11.02 (9 - 12 Uhr) sprechtag

30.11.02 Blankensteiner Abendmusik
 (18.30 Uhr, ev. Kirche Blankenstein)

8.12.02 Hungermarsch Aktion 100 000

10.12.02 Weihnachtliches Konzert ( in
 Zusammenarbeit mit der Aktion 100 000)
 ( 19.30 Uhr, St. Georgskirche )

11.1.03 Tag der offenen Tür; 
  Unterricht 2.-5. Stunde

30.1.03 Zeugnisausgabe

31.1.03 unterrichtsfrei



Am 1.08.02 habe ich als stellv. Schulleiterin die 
Nachfolge Herrn Runges übernommen. Neben den 
Verwaltungsaufgaben, wie der Erstellung der Stunden- 
und Vertretungspläne, werde ich mich den vielfältigen 
 pädagogischen und  organisatorischen Fragen der 
Schule widmen. Dabei beschäftigen mich die 
Probleme des Übergangs von der Grundschule in 
die Erprobungsstufe des Gymnasiums ebenso wie 
die Weiterentwicklung der außerunterrichtlichen 
Aktivitäten unserer Schule. Insgesamt visiere ich 
eine Schule an, die den Heranwachsenden Orien-

tierung und Kompetenz angesichts der 
Herausforderungen einer zukünftigen 
Medien- und Wissensgesellschaft ver-
mitteln will.

Bis zu den Sommerferien war ich seit 1982 am Pestalozzi-Gymna sium  
in Herne tätig und habe in den Fächern Biologie und Kunst unterrichtet. 
Darüber hinaus betreute ich als Beratungslehrerin die Jahrgänge der 
Oberstufe. 

Da ich in Hattingen zu Hause bin und am früheren Mädchengymnasium an 
der Bismarckstraße 1973 mein Abitur gemacht habe, freue ich mich besonders, 
nun auch berufl ich in meine Heimatstadt zurückzukehren. 

Gemeinsam mit Herrn Dr. Niggemann wünsche ich mir ein vertrauens volles, 
erfolgreiches Zusammenwirken aller am Schulleben Beteiligten. 

Es ist etwas seltsam, wenn man sich einer Schulgemein-
schaft vorstellt, der man schon seit 22 Jahren angehört. 
Schon seit 1980 nämlich unterrichte ich Geschichte und 
Englisch am Gymnasium Waldstraße, habe allerdings 
in den letzten fünf Jahren vorwiegend Referendare und 
Referendarinnen ausgebildet, und Schulleiter bin ich 
eben erst seit diesem Schuljahr. Deshalb möchte ich 
hier alle Schülerinnen und Schüler und ihre Eltern in 
meiner neuen Funktion begrüßen.

Für mich ist Schule ein großes, zugleich schwieriges 
und faszinierendes Projekt, das nur gelingen kann, wenn 
alle Beteiligten ihre Ideen einbringen, 
 sich engagieren, zusammenarbeiten 
und Verantwortung übernehmen. 

Als Schulleiter kann ich vieles organisieren, koordinieren und 
auch initiieren, doch wenn wir eine gute Schule bleiben und 
vielleicht sogar eine bessere werden wollen, dann bin ich auf die 
Hilfe aller angewiesen. Eine gute Atmosphäre, ein erfolgreicher 
 Unterricht und ein lebendiges und spannendes Schulleben können 
nur entstehen, wenn Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen, Lehrer und Eltern 
gemeinsam dafür arbeiten. Dann kann das Gymnasium Waldstraße trotz knapper 
Kassen, alternden Schulgebäudes und PISA-Krise eine Schule sein, an der man 
gerne arbeitet, an der man etwas lernt und an der das Lernen Spaß macht.

 Dr. H. Niggemann

Prag  Obwohl der erste Eindruck 
des Hotels zu wünschen übrig ließ, 
ent wickelte sich die Pragfahrt zu 
einem vollen Erfolg. Unsere nette  
Führerin Maria brachte uns die 
schöne Altstadt Prags näher und 
sorgte auch sonst für ein buntes 
Programm. Die Fotoapparate 
liefen heiß, bis auf den von Herrn 
Greul ... Die Stimmung innerhalb 
der Gruppe wurde durch Moritz‘ 
Tanzeinlagen in bestimmten Etab-
lissements noch verbessert.
Prag ist eine Reise wert!
Steffi , Mattes, Jan, Andy, Sebastian, 
Sabrina

Toscana  Strand, Sonne, Meer ... wir hat ten 
alles, was man für eine erholsa me Woche 
in der Toscana braucht, keine Gleichungen, 
keine Matritzen und auch der gute TI-92 
durfte zu Hause blei ben. Das Hotel war 
okay, Essen lecker und die zahlreichen 
Ausfl üge nach Pisa („ ... ist der schief!“), 
Florenz & Co waren dank dem Organi-
sationstalent von Frau Plagge und Herrn 
Hackenbracht gelungen. Leider spaltete sich 
unsere Gruppe schon am ers ten Abend in 
Kartenspieler, Kicker zocker und „Rausgeher“, 
was  den   Gemeinschaftsfaktor  ziemlich 
drückte.

Alles in allem jedoch: 10 Punkte!

K. Orschulik

Studienfahrten ...

 Dr. C. Bering

LONDON  Los ging‘s mit Herrn Tekolf und Frau Wulfers und einer Menge lauter Holtis 
am 14.9. um 22.30 Uhr. Nachdem unser Busfahrer Herbert schon in Bochum das erste 
Foto per Starenkasten hatte machen lassen und wir am frühen Morgen eine ver schlafene 
Calais - Dover-Überfahrt hinter uns gebracht hatten, kamen wir gegen 8.30 Uhr in unserem 
alt- englisch eingerichteten Hotel an. Der  Besuch eines typisch englischen Marktes schien 
ein guter Einstieg zu sein, und so machten wir uns gleich mit der „tube“ auf die Socken 
nach Camden, wo wir ein absolut gelungenes Exemplar davon besichtigten. Die nächsten 
Tage galten ganz Big Ben, Tower Bridge und Co., und wir lernten nicht nur, dass London 
nicht länger als fünf Tage bezahlbar ist, sondern auch, dass es eine absolut sehenswerte, 
ungewöhnliche und überraschende Stadt mit sehr netten, außergewöhnlichen Menschen ist –  
einfach „very British“!
Letztendlich kann man sagen, dass wir zwar unser Englisch nicht gerade aufgebessert 
haben („Hello!“, „Bye!“ und “Thank you“ waren die Wörter, außer denen man eigentlich 
keine englischen benutzte), aber es war eine sehr schöne, lohnende Fahrt.
 Melanie Kruck

... 2002

Unsere
neue

Schulleitung


